
----~-

Engel oder Bengel? Personalwerbung mit Klndern
c .....--__ ••

....~ O" ...........-...--.-.Ml
~ ktl __ _ ....._..
~_~IiI'ld~""'iI..,..-.~ ..llftu:tl.-.g$lm."bl,rllS
.., ...... _ .._._..........._lIIlful'und,.....~....~-

Cl

~_c..._.. "- '"

'-_1_...... Q

- ---.
-~-- .....-_..- ..-"'---"._._------------

Fundslüct:ltN sud<Boby-PouV.... . .Pbps.. , suchtnUt
~_·"'_idlemAlubo·n. .. _ .._.-..._-- ...-_... ...-

.._---_ ...---.--.....-_......._~~__·UM_ _ ===-=_-:
"-'----........----...---.::-....:.=---....--.-.-....--.......

_ _ _ _ _ z.•__....-.- ... __......--_ .._. -._w..-__- ...........- .....-._.. .....---....
- ."

Influencer Marketing­
Fundstück: Lena sucht Baby­
Paulj-ine... Popstar sucht
mit Instagram-Clip nach
"persönlichem Azubi"

Engel oder Bengel­
Personalmarketing mit
Kindern ist Geschmack
sache
Von Jörg Buckmann , Frechmut - Der Personalma

Von Jo Diercks in .recrvtci nment'; hier wegen seines informa­

tiven Unte rhaltungswert s und stili sti scher Brillanz der Blog in

voller Länge

"Was macht man, wenn man 2,9 Millionen Abonnenten bei lnstagrom hat und einen

Job zu vergeben hat?

Nicht so schwer zu erraten, oder? Man dreht ein kleines Video, drückt auf publish und

hat dann womöglich die nächst en drei Jahre dam it zu tun , die Berge von Bewerbun ­

gen zu sichten ... ;-)

Als Vate r und Opa geht mir - wie jedem halbwegs empathischen Me

dern das Herz auf. Ich geb's ja zu, auch in der Werbung . Mindeste

gemacht ist . In der Personalwerb ung sind Kinder kaum je zu sehen. I

wenig Sinn. Ab und zu sieht mon sie, wenn es um die Vereinbor keit \

milie geht , wi e in diesem Beispiel: Oder hier, naheliegend, suchen Kil

für sich neue pädagogische Fachkräfte: Auch die Bayerische Landes

Iich versucht und zum Teil hefti ge Kommentare provoziert. Ich fand

massiv überzogen, die Spots sind mindestens für meinen Geschmac

noch informativ, ich bin gerne bis am Schluss drang eblieben. Kinde

nutzt - ach was.

So oder ähnlich lässt sich wohl das Phänomen beschreiben, dass sich gerade rund um

die Suche von Lena Meyer-Landrut nach einem "Azubi" beobachten lässt . .Leno " hat

kürzlich auf ihrem Instagram-Kanal ein zweim inütiges Video veröffentlicht, in dem

sie, unt erstützt von Poul "Hüt t e" Hüttemann, bekannt gibt, dass sie per sofort einen

"Azubi " sucht. Paul Hüttemann ist derjenige, der diesen Job aktuell hat und um des­

sen Nachfolge es geht (deswegen .Boby-Poulz-ine"). Die Aufgabe: Begleitung 24/7,

bei Events, bei Shootings, bei Terminen usw. und die entsprechende Dokumentation

in Foto - und Videoform.

Und?Tja, bummel ige 533.000 Videoaufrufe in nicht ganz zwei Tagen (in der Zeit , die

ich für diesen Artikel gebraucht habe, sind rund 7.000 dazugekommen ...) und mehr

als 1.500 Komment are, von denen viele die baldige Bewerbung ankündigen , sprechen

eine ziemlich deut liche Sprache. Bewerben kann/so ll man sich per E-Mail. Dabei sein

sollen: ein .Por tfolio" und ein kurzes Vorste llungsvideo. Zwar klingt "Ruhm und Ehre"

eher nach "wenig oder kein Geld", aber hey, lässt sich die Generation nicht eh nur noch

mit Sinn statt Geld locken... ;-) Ich bin mir jedenfalls sicher, dass das responsemäßig

ziemlich rumsen wird und kann mir vorstell en, dass Lena und Kollegen die nächste

Zeit ziemlich viel dam it zu haben werden, sich Bewerbungen und -Videos anzugucken.

Jetzt kann man diesen Fall natürlich nicht direkt auf Unternehmen und ihr Recruit ing

übertragen. Zum einen dürfte es kein Unterne hmen geben, dessen Karrierekanal bei

Instagram auch nur im entferntesten die Reichweite einer Lena Meyer-Landrut er­

reicht. Auch dürfte es f ür viele schon erheblich spannender klingen, einen Popstar ein

Jahr lang mit einer Kamera begleiten zu können, als - sagen wir mal - eine Ausbildung

zum Zerspanungsmechan iker in Weiden in der Oberpfalz zu absolvieren (ohne dos

abwerten zu wollen) . Und schließlich ist die Wahrscheinl ichkeit , dass so ein Aufruf

viral geht, natürlich enorm viel größer als eine Stellenanze ige der Kreissparkasse Bir­

kenfeld (auch wenn ich ebenjener vor ein paar Jahren einmal durch einen Beitrag im

Recrutainment Blag zu enormem "Ruhm" verhelfen konnte ... ;-».

Kürzlich wurde ich auf das Vorgehen der Jugendhilfe Oberba

der Diakonie Rosenheim, aufmerksam. Schon w ieder richtig gL

bung eines Arbeitgebers mit kirchlichem Hintergrund, so wie zum

Bodelschwingh 'schen Stiftungen Bethel oder der Caritasverband Dü

Mal was anderes, finde ich. Kein "JÖh-Ef fekt". Kein "wie süss sind die

Sehr ehrlich, wie ich aus eigener Erfahrung weiss. Die lieben Kleinen

ders - und einem manchmal den letzten Nerv rauben. (Übr igens: F

Sarah und Nino ist die Kommentarfunktion leider geschlossen...)

Zurück nach Oberbayern und zu Theresa Stirner, bei der Jugendh ilfe

antwortlich für das Market ing und die Öffentlichkeitsarbeit, und z'

dieses Vorgehen?

Theresa Stirner : "Bei 2200 Mitarbeitenden und 645 Ehrencmtl ichei

einfach ständig einen grossen Bedarf on neuen Arbeitskolleginnen

gen. Um uns noch besser Gehör zu verschaffen, haben wi r in diesem .

und sicher auch etwas aussergewöhn liche Kampagne aufge legt . W ir

den manchmal auch et was mühsamen Seiten der Arbeit mit Kinder

ma l nicht immer einfach nur zuckersüsse, st ille Engel."

Daraus entstanden drei Sujets , die auf Roll-up's, in tausende n von Ec

um München verteilt und auf Fahrzeugen der eigenen Fohrzeuqflotf
Auch in den online Stellenanze igen und über Facebook und lnstoqrcr

der mit den (B)Engeln ausgespielt .

"Die Kampagn e sorgte für einiges Aufsehen", zieht Theresa Stirner

"Mitarbe itende sahen die Kampagne zum Beispiel beim Kinobesud

freuten sich ihren Arbeitgeber so zu sehen. Konkurrenten wiederu

wir wieder mal den Zahn der Zeit getroffen haben. Und viele Mensch

Sozialarbeit waren begeistert, wie ein Anbieter in unserer Branche

"provokativ" mit der eigentlichen Kundengruppe umgehen kann."

Aber: Das Beispiel zeigt, was für ein Potential möglicherwe ise auch für Personalmar­

keti ng und Recruit ing im Influencer-Marketing stecken könnt e. Selbst wenn hinten

zwei Nullen weniger dranhängen, wäre das fü r viele Nachwuchs suchende Unterneh ­

men ja schon ein Riesenerfo lg ...

Alles paletti also,Theresa?"Schon, ja, jedoch gab es intern für unsere

nur Lob, sondern auch kriti sche St immen . Wie kann man Kinder r

wurde gesagt: Oder gar auf eine abschreckende Wi rkung hinqewii
samt waren die Reakt ionen doch überwi egend posit iv und die Auf

uns spürbar dabei geholfen, unsere Bewerbungsp ipeline wieder auf,


